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Pfarrei Flüelen
Pfarradministrator Erich CamenzindMail pfarrer@kath-attinghausen.ch
Mitarbeitender Priester Pater Herbert Mudzimu CMMMail pater.herbert@pfarramt-flueelen.ch
Pfarramt Kirchstrasse 39 Telefon 041 870 11 50Mail sekretariat@pfarramt-flueelen.ch
SakristanMax Arnold-Bissig, Ober Rüti 1, 6454 FlüelenNatel 078 766 79 22
Öffnungszeiten SekretariatDienstag und Donnerstag, 9 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr, ausgenommen Schulferien

Liturgischer Kalender

Samstag, 15. Februar
18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 16. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Hilfswerk der Kirchen Uri

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
1. Jahrzeit für
Alois Richiger-Meier

10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum
Urnersee

Dienstag, 18. Februar
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Freitag, 21. Februar
08.30 Gottesdienst: Unterkirche

Samstag, 22. Februar
18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 23. Februar
7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Phönix

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Dienstag, 25. Februar
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Mittwoch, 26. Februar
18.00 Gottesdienst: Seerose

Freitag, 28. Februar
08.30 Gottesdienst: Unterkirche

Samstag, 1. März
18.00 Vorabendgottesdienst mit

Krankensalbung: Seerose

Sonntag, 2. März
8. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Fidelitas

10.00 Fasnachtsgottesdienst, mit der
Fidelitas: Festzelt im Rudenzpark
(siehe Hinweis!)

10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum
Urnersee

Beichtgelegenheit
Nach persönlicher Absprache!

Stiftmessen/Gedächtnisse
Sonntag, 16. Februar, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Familie Josef Aschwanden-Gisler
– Familie Augustin Aschwanden-Bricker

Sonntag, 23. Februar, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Familie Eduard Meier-Fellmann und
Eduard Meier-Blum

Kirchenopfer
15./16. Februar
Hilfswerk der Kirchen Uri
Das Hilfswerk der Kirchen Uri ist eine
Fach- und Beratungsstelle zur Ergänzung
und Unterstützung des diakonischen Auf-
trages der beiden Landeskirchen im Kan-
ton Uri. Diakonie – verstanden als soziales
Wirken im kirchlichen Umfeld – begrün-
det sich in der christlichen Nächstenliebe
und orientiert sich an der Vision eines so-
lidarischen Zusammenlebens. Als Anlauf-
und Beratungsstelle steht das Hilfswerk
der Kirchen Uri Menschen in sozialen
Notlagen im Kanton Uri zur Verfügung.

22./23. Februar
Stiftung Phönix
Die Gründung der Stiftung Phönix Uri er-
folgte im Jahre 1983 auf Anregung der
Christlichen Sozialbewegung Uri. Bereits
1985 wurde eineWohngruppe für vier Per-
sonen eingerichtet. Die steigende Nachfra-
ge nach Wohnplätzen veranlasste die Stif-
tung Phönix Uri, ein Wohnheim für 18
Menschen mit psychischer Behinderung
zu verwirklichen, das 1995 bezugsbereit
war. In den darauffolgenden Jahren wur-
den die Angebote ständig erweitert. So ka-
men unter anderem das begleitete Einzel-
wohnen, der Mittagstisch und die Ferien-
woche Time Out dazu.

1./2. März
Fidelitas
Die Fidelitas organisiert seit 100 Jahren
die Fasnacht in Flüelen, aber auch den Be-

such des Samichlaus. Sie ist ein sehr wich-
tiger Bestandteil des Flüeler Dorflebens.
Gemeinschaft wird sehr grossgeschrieben.
Gemeinschaft hat auch in der Kirche ei-
nen grossen Stellenwert. Gemeinsam fei-
ern, lustig sein, aber auch gemeinsam be-
ten.

Aus dem Pfarreileben

Todesfälle
Der Herr über Leben und Tod hat in die
Ewigkeit abberufen:
– Oswald Arnold
geboren am 12. August 1930, gestorben
am 3. Februar 2025, Seerose, früher
Isenthal

Herr, gib ihm die ewige Ruhe, und das
ewige Licht leuchte ihm.

Weisser Sonntag
Am Donnerstag, 20. Februar, trifft sich die
Deko-Gruppe um 19.30 Uhr im Pfarrhaus,
um die Dekoration für den Weissen Sonn-
tag zu planen.

Firmung 18+
Am Freitag, 21. Februar, 19 bis 22 Uhr,
treffen sich die Firmandinnen und Fir-
manden zum Thema «Glaube» in der
Unterkirche. Zu diesemThemenabend sind
auch die Firmpatinnen und Firmpaten
eingeladen.

Fasnachtsgottesdienst
Am Sonntag, 2. März, 10 Uhr, feiern wir
im Festzelt im Rudenzpark einen Fas-
nachtsgottesdienst. Alle «Maschgraadä»
sind herzlich eingeladen, in ihren Kostü-
men den Gottesdienst mitzufeiern und
diesen ein bisschen bunter zu gestalten so-
wie den Gottessegen zu erhalten. Natürlich
sind auch alle Nichtfasnächtler herzlich
willkommen.

Krankensalbung
Die Krankensalbung ist eines der sieben
Sakramente der Katholischen Kirche. Sie
hat eine besondere Bedeutung, da sie den
Kranken und Sterbenden Trost, Stärkung
und Heilung in körperlicher und geistli-
cher Hinsicht vermitteln soll.
1. Geistliche Stärkung
Die Krankensalbung schenkt den Kranken

Kraft, Mut und inneren Frieden, um eine
schwere Krankheit oder das Sterben anzu-
nehmen.
2. Vergebung der Sünden
Sie beinhaltet die Vergebung von Sünden,
wenn der Kranke nicht mehr in der Lage ist,
das Sakrament der Beichte zu empfangen.
3. Heilung
In manchen Fällen kann die Krankensal-
bung auch zur körperlichen Heilung bei-
tragen, wenn dies dem göttlichen Willen
entspricht.
4. Vorbereitung auf die Ewigkeit
Für sterbende Menschen dient sie als Hilfe
und Trost, um sich auf den Übergang in
das ewige Leben vorzubereiten.

Der Priester salbt die Stirn und die Hän-
de des Kranken mit geweihtem Öl und
spricht die Gebetsworte: «Durch diese hei-
lige Salbung helfe dir der Herr in seinem

reichen Erbarmen; er stehe dir bei mit der
Kraft des Heiligen Geistes. Der Herr, der
dich von Sünden befreit, rette dich, in sei-
ner Gnade richte er dich auf.»
Die Krankensalbung ist ein Sakrament

der Hoffnung und des Vertrauens auf Got-
tes Nähe in schwierigen Lebensphasen.

Am ersten Sonntag im März feiern wir
normalerweise den Krankensonntag. Wir
werden an folgenden Gottesdiensten allen
Kranken die Krankensalbung spenden:
– Samstag, 1. März, 18 Uhr, Seerose
–Dienstag, 4. März, 9.30 Uhr, Pflegezen-
trum Urnersee

– Sonntag, 9. März, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
(da am Krankensonntag, 2. März, der
Fasnachtsgottesdienst stattfindet!)
Wer an den obgenannten Daten verhin-

dert ist oder von der Krankheit oder vom
Alter her an keinem der Gottesdienste
teilnehmen kann, meldet sich bitte selber
oder durch Angehörige beim Pfarramt:
Telefon 041 870 11 50. Jemand kommt für
die Krankensalbung und für die Kommu-
nionsspendung vorbei.

Zum Vormerken
Aschermittwoch, 5. März
Mit denGottesdiensten amAschermittwoch
verbinden wir die Austeilung der Asche. Es
finden folgende Gottesdienste statt:
9.30 Uhr Pflegezentrum Urnersee
18 Uhr Seerose
19.30 Uhr Pfarrkirche

Frauengemeinschaft Flüelen/Sisikon
Fasnachtsnachmittag für Seniorinnen, Seni-
oren und Fasnachtsbegeisterte: Mittwoch,
19. Februar, 14 Uhr, Restaurant Schützen-
stube; mit musikalischer Unterhaltung.

Zum Schmunzeln ...

Rückblick Eltern-Kind-Halbtag
Am Samstagnachmittag, 1. Februar, trafen sich die Erstkommunionkinder mit
ihren Eltern als Vorbereitung auf die Erstkommunion um 13.30 Uhr im Schul-
haus Matte zum Eltern-Kind-Halbtag. Bei interessanten Gesprächen, Spiel und
Bastelarbeiten zum Thema «Bei Jesus geborgen» kam man dem Sakrament der
Erstkommunion näher. Auch ein kurzer Gottesdienst durfte nicht fehlen. Die
anschliessende «Teilete» hatten sich alle verdient.

Autor/Bilder: Margrit Ziegler
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